
  

 

Aktualisierte Fassung des Programms 
27. August 2003 

 
"Identität in Solidarität: Christlicher Glaube - ein Ferment für Europa" 

 
Kongress der  

 
Konferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen und Pastoraltheologinnen e.V. 

 
in Zusammenarbeit mit der 

 
Katholischen Akademie Schwerte 

 
22. bis 25. September 2003 im Kardinal-Jaeger-Haus der Katholischen Akademie Schwerte 

 
Der Diskurs um die Positionierung von Religion und Kirche in dem zukünftigen Europa hat in den vergangenen Jahren 
vor allem die Politiker und Verwaltungsjuristen beschäftigt. 
Gegenwärtig werden die Ergebnisse dieser Verfassungsdebatte in Kirche und Theologie kontrovers diskutiert. Es geht 
um die zentrale Frage, welchen Beitrag das konfessionell verfasste Christentum und konkret die katholische Kirche zur 
zukünftigen Gestalt Europas leisten will und kann. Bei dieser Arbeit werden wir immer wie mit `gefährlichen 
Erinnerungen' konfrontiert. Der Beirat der Konferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen und Pastoral-
theologinnen hat sich in den vergangenen beiden Jahren intensiv mit diesen Fragen beschäftigt und will auf dem 
Kongress diesen Diskurs mit Experten aus ganz Europa fortsetzen. Wir laden die Mitglieder der Konferenz und alle, die 
an diesen Fragen interessiert sind, ein, sich auf dem Kongress an dem Diskurs zu beteiligen. Er bietet Analysen von 
Experten zu zentralen Themen und gibt die Möglichkeit, in den Workshops sich selbst mit den eigenen Positionen zu 
Wort zu melden. 
Prof. Dr. Udo Fr. Schmälzle Dr. Ulrich Dickmann 
Vorsitzender der Konferenz Leiter der Katholischen Akademie Schwerte 
 
Tagungsverlauf 
 
Montag, 22. September 2003 
 
14.30 Uhr Anreise, Kaffee 
 
15.00  Eröffnung 
bis  ANALYSEN UND POSITIONEN AUS DER SICHT VON POLITIK; RECHT UND  
18.30 Uhr KIRCHE 
  Dr. Balász Schanda, Verfassungsgericht Ungarns, Budapest 

Die religiösen Dimensionen einer europäischen Verfassung und einer zukünftigen 
Europapolitik 
Prof. Dr. Felix Bernhard, Leiter des Katholischen Büros Niedersachsen, Hannover 

  Staatskirchenrechtliche Grundlagen und Problemlagen einer zukünftigen Europapolitik 
  Prof. Dr. Johannes A. van der Ven, Katholieke Universiteit Nijmegen, Niederlande 
  Wie europafähig ist die Kirche? 
 
20.15 Uhr Mittelbautreffen mit Vertreterwahlen in den Beirat der Konferenz 
  Treffen, Kennenlernen, Wiedersehen 
 
Dienstag, 23. September 2003 
 
09.00 Uhr WURZELN AUS DENEN WIR LEBEN: 
bis  CHRISTENTUMSGESCHICHTE IN DER EUROPÄISCHEN BRECHUNG 
12.30 Uhr Prof. Dr. Wilhelm Damberg, Bochum 
  Spuren christlicher Identität in der europäischen Geschichte 
  Prof. Dr. Karl Gabriel, Münster 
  Zwischen Rom, Wittenberg und Genf: Wurzeln des europäischen Sozialmodells  
 
15.00 Uhr "SPLITTER UND BALKEN IM EIGENEM AUGE": 
bis  ZUGÄNGE ZU BRUCH- UND AUFBRUCHSTELLEN 
18.00 Uhr Workshops zu folgenden weiterführenden Themen: 

1. Christentumsgeschichte aus osteuropäischer Perspektive 
Dr. B. Gumieniuk, Polen & Prof. Dr. A. Máthe-Tóth, Ungarn 
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2. Hypotheken des Christentums in Europa: Bruchstellen zwischen Evangelisierung und 

Kultur 
PD Dr. R. Feiter, Aachen 

3. Christentum in den neuen Bundesländern 
Dr. G. Nachtwei, Dessau 

4. Geschichtliche Beispiele für Selbstevangelisierungsbewegungen der Christen in Europa 
Prof. Dr. M. Sievernich, Frankfurt/Main 

5. Der Beitrag der Frauen zur christlichen Kultur Europas 
Prof'in. Dr. G. Muschiol, Bonn 

6. Europa-Ideen und -Diskurse als Problemfeld 
Dr. M. Kessler, Rottenburg 

 
Mittwoch, 24. September 2003 
 
09.00 Uhr CHRISTLICHE IDENTITÄT IN SOLIDARITÄT ALS HERAUSFORERUNG 
bis  PRAKTISCH+THEOLOGISCHER URTEILSKRAFT 
12.30 Uhr Prof. Dr. Helmut Peukert, Hamburg 
  Identität in Solidarität: Leere Utopie oder orientierende Perspektive für humane 
  Bildungsprozesse und für christliche Praxis? 

Prof. Dr. András Máthe-Thóth, Ungarn 
Hat Europa noch eine Seele? Die Chancen des Christentums aus der Perspektive der 
Europäischen Wertestudie 

 
15.00 Uhr DAS MASS DES MENSCHLICHEN: BILDUNG CHRISTLICHER IDENTITÄT  
bis  IN SOLIDARITÄT 
18.00 Uhr Workshops zu folgenden weiterführenden Themen 

1. "Missionskontinent" Europa? 
Prof. Dr. F. Weber, Innsbruck 

2. Rolle der Kirche für die weibliche Identitätsbildung 
M. Hauff, Münster  

3. Europa als Herausforderung für Sozialgestalt und Handlungsstil der Kirchen 
Prof. Dr. W. Fürst, Bonn 

4. Soziale Identität Europas 
Univ.-Doz. Dr. Dr. habil. Paul Weß, Innsbruck; Dr. W. Krieger, ÖPI, Wien 

5. Gesellschaftliche Umbrüche in Europa 
Dr. H. Müller, missio Aachen 

6. Berufsprofile und Gemeindeentwicklung 
Dr. G. Kellner, Augsburg 

7. Gender-Mainstreaming und religiöse Erziehung in Europa 
Prof'in. Dr. M. Blasberg-Kuhnke, Osnabrück; Monika Altenbeck, kfd-Bundesverband, Düsseldorf 

8. Neue Medien in Europa 
Dr. Gunda Ostermann, Osnabrück; Dr. Thomas Böhm, Innsbruck 

 
20.15 Uhr Mitgliederversammlung 
 
Donnerstag, 25. September 2003 
 
09.00 Uhr DIE VERANTWORTUNG DER KIRCHEN FÜR EUROPA 
bis  Jacques Gaillot, Bischof von Partenia, Paris 
12.30 Uhr Ökumenische Grundlagen einer zukunftsfähigen religiösen Identität 

 Prof. Dr. Udo Schmälzle, Münster 
  Chancen des Scheiterns: Fragmente einer Theologie der Wahrhaftigkeit 
 
12.30 Uhr Mittagessen, Ende der Tagung 
 
Anmeldung und Auskunft: 
Katholische Akademie Schwerte, Bergerhofweg 24, D - 58239 Schwerte 
Telefon: 02304 / 477-0: Fax: 02304 / 477-199 (-599); e-mail: siepmann@akademie-schwerte.de  
Kosten: Für Mitglieder der 'Konferenz' € 300,00; für Nicht-Mitglieder der 'Konferenz' € 350,00. 
Bestätigung: Wir bestätigen die Annahme Ihrer Anmeldung. Reise Sie bitte nicht an, wenn Sie ohne 
Bestätigung geblieben sind. 
Ausfallkosten:  Bei Rücktritt vom 12. bis 20. September 2003:   50 % 

bei Rücktritt/Nichtteilnahme ab 21. September 2003:  100 % 
 
Ihre Anmeldung erbitten wir unter Verwendung des beiliegendes Formulars per Brief, per Fax oder per  
e-mail (s.o.). 
Flugverbindung (auch kostengünstige Anbieter) über Dortmund-Wickede ca. 20 Autominuten von der 
Akademie entfernt. 


